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Müdigkeit kann jeden treffen! 
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Ziele & Zielgruppen der Kampagne. 

Pkw-Fahrer/innen 

Risikogruppen 

Lkw-Fahrer/innen 

Unternehmen 
(Speditionen) 
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Ziele: 

• Sensibilisieren für die Gefahr von Müdigkeit 

hinter dem Steuer 

 

• Reduzieren der durch Müdigkeit verur-

sachten Verkehrsunfälle 

 

• Diese Ziele sollen durch Aufzeigen von 

präventiven und akuten Maßnahmen erreicht 

werden 

 

Zielgruppen: 
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• Müdigkeit am Steuer ist gefährlich und kann 

jeden treffen 

 

• Präventive Maßnahmen: Gewährleisten  

eines gesunden Wechsels von Schlaf- und 

Wachzeiten 

• Akute Maßnahmen: Bei ersten Anzeichen 

eine Pausen mit einem Kurzschlaf oder 

etwas Bewegung  

Botschaften der Kampagne. 
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Aktionstage zur Kampagne. 

• 18 Aktionen an verschiedenen deutschen 

Autobahnraststätten  

 

• Information der Fahrer und Ausgabe von einem 

„Erst-Hilfe-Set gegen Müdigkeit am Steuer“ mit 

einem Faltblatt, einer Schlafbrille für den 

Kurzschlaf und einer Parkscheibe mit 

Bewegungstipps 

 

• Durch eine Aktion wurden im Durchschnitt rund 

300 Personen erreicht 
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Aktionsmaterialien zur Kampagne. 
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Anzeige (DIN-A5) 

Plakat (DIN-A0) 
Faltblatt (DIN-A6) 

Postkarte (3 Sprachen) Plakat (DIN-A6) 
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Medienarbeit zur Kampagne. 

• Mehrere Pressemitteilungen mit Grafiken und / oder Fotos 

 

• Themen: Infos zum Auftakt, Ergebnisse der Umfrage, Vergleich zur Alkoholwirkung, 

Wachmachermythen, Schlafstörungen, Medikamente, Ferienbeginn 

• Risikogruppen: Lkw-Fahrer/innen, Ältere Menschen, Pendler/innen, Junge Fahrer/innen 

 

• Durch die Pressemitteilungen wurde bisher eine Reichweite von 62 Mio. (Print) und 31 Mio. 

(Online) erreicht 
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Presseresonanz zur Kampagne. 
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Radio-Kommunikation zur Kampagne.  

• Vier O-Ton-Pakete mit jeweils einem Interview, einem Skript und einem komplett produzierten 

Beitrag 

• 1. Interview zu den Umfrageergebnissen mit Ute Hammer, DVR-Geschäftsführerin, 

Veröffentlichung: Dezember 2016 

• 2. Interview zum Sekundenschlaf mit Dr. Hans-Günter Weeß, Schlafforscher, 

Veröffentlichung: Dezember 2016 

• 3. Interview zu den Müdigkeitsanzeichen mit Anna-Sophie Börries, DVR-Mitarbeiterin, 

Veröffentlichung: April 2017 

• 4. Interview zu den Herbstbluesauswirkungen mit Ute Hammer, DVR-Geschäftsführerin,   

 Veröffentlichung: Oktober 2017 

 

• Durch die O-Ton-Pakete wurden mehr als 6 Mio. Hörer/innen pro Durchschnittsstunde erreicht 
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Online-Kommunikation zur Kampagne.  
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www.dvr.de/vorsicht-sekundenschlaf www.de-de.facebook.com/dvr.de/ 
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Kooperation mit der BGN. 

Produktion von „Schlaftankstellen“ für 

Veranstaltungen unter anderem der Berufs-

genossenschaft Nahrungsmittel und Gast-

gewerbe (BGN), die auf entspannte Weise für 

Müdigkeit am Steuer sensibilisieren und zu 

Pausen beim Autofahren genauso wie auf 

Veranstaltungen motivieren sollen. 
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Kooperation mit dem ACV. 

Produktion von drei kurzen Clips für den 

Facebook-Auftrit des Automobil-Club Verkehr 

(ACV), die besonders junge Pkw-

Fahrer/innen auf unterhaltsame Weise für die 

Gefahren von Müdigkeit am Steuer 

sensibilisieren und zu regelmäßigen Pausen 

anregen sollen. 

 

12 



Gefördert durch: 

Aufgrund eines Beschlusses 
des deutschen Bundestages 

Kooperation mit dem ACV II. 

Entwicklung eines Online-Tests für die 

Website des ACV, mit dem Pkw-Fahrer/innen 

ihren Schlaftyp „Lerche oder Eule“ 

herausfinden können und entsprechende 

Tipps erhalten. 
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Kooperation mit der DGSM. 

• Unterstützung der Durchführung der 

persönlichen Umfrage unter 353 Lkw-

Fahrer/innen 

 

• Entwicklung von Schulungsunterlagen in 

Form einer Lang- und Kurzpräsentation 

(PDF) zum Thema Müdigkeit für Lkw-

Fahrer/innen 
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Vielen Dank. Ihr/e Ansprechpartner/in: 

Tel.: 

E-Mail: 

Anna-Sophie Börries 

0228-40001-43 

asboerries@dvr.de 

www.dvr.de/vorsicht-sekundenschlaf.htm 


